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Schwerpunkt Aktuelles zum Coronavirus

Antikörper-Zertifikate

Ausstellung wegen 
Panne gestoppt
VADUZ/BERN Derzeit werden in der 
Schweiz und in Liechtenstein wegen 
eines technischen Problems keine 
Covid-Zertifikate auf Basis von Anti-
körpertests ausgestellt. Das Bundes-
amt für Technik und Informatik 
(BIT) hat das entsprechende Teilsys-
tem deaktiviert. An dieses System ist 
auch Liechtenstein gekoppelt, folg-
lich ist man im Fürstentum im glei-
chen Masse betroffen. Nach der Ein-
führung des Systems am Dienstag 
habe man festgestellt, dass in Aus-
nahmefällen fehlerhafte Zertifikate 
ausgestellt werden könnten, schrieb 
das BIT am Donnerstag. Als Vor-
sichtsmassnahme habe man die Ein-
führung rückgängig gemacht. Der-
zeit seien intensive Tests im Gange. 
Das BIT plane, ab Ende Woche wie-
der Zertifikate auf Basis von Anti-
körpertests auszustellen. Das Aus-
stellen und Prüfen der herkömmli-
cher Covid-Zertifikate ist den Anga-
ben zufolge nicht betroffen. Der 
Schweizer Bundesrat hatte die Aus-
stellung von Covid-Zertifikaten auf-
grund von Antikörpertests Anfang 
November beschlossen. Auch Liech-
tensteins Regierung schloss sich die-
sem Entscheid an. Die Antikörper-
Zertifikate sind für Genesene, die 
zum Zeitpunkt der Covid-19-Erkran-
kung keinen PCR-Test haben machen 
lassen, aber über Antikörper gegen 
das Coronavirus verfügen.  (red/sda)

64 Neuinfektionen

Höchste Fallzahl seit 
Pandemiebeginn
VADUZ Innerhalb eines Tages wur-
den 64 weitere Personen, die in 
Liechtenstein wohnen, positiv auf 
das Coronavirus getestet. Damit 
wurde am Mittwoch der bisherige 
Rekordwert vom 23. Dezember 2020 
geknackt. Damals waren 62 Perso-
nen innerhalb eines Tages positiv 
getestet worden. Innerhalb der letz-
ten sieben Tage wurden Stand Mitt-
woch durchschnittlich 33,9 neue 
Fälle pro Tag gemeldet. In den sie-
ben Tagen zuvor lag dieser Wert bei 
17,3. Wie aus den Zahlen des Amtes 
für Statistik hervorgeht, beläuft sich 
die kumulierte Fallzahl seit Beginn 
der Pandemie mittlerweile auf 3976 
laborbestätigte Infektionen. Davon 
haben 3679 Personen die Infektion 
überstanden. Insgesamt traten bis-
lang 61 Todesfälle im Zusammen-
hang mit einer laborbestätigten Co-
vid-19-Erkrankung auf. Aktiv infi-
ziert sind demnach aktuell 236 Per-
sonen, davon befanden sich Stand 
Mittwochabend drei Personen im 
Spital.  (red)

Corona-Infektionen

FC Triesenberg sagt 
Unterhaltung ab
TRIESENBERG Der FC Triesenberg 
muss seinen für den 20. November 
geplanten Unterhaltungsabend auf 
unbestimmte Zeit verschieben. 
Grund sind Corona-Infektionen in 
den eigenen Reihen. «Die aktuellen 
Corona-Fallzahlen sind die letzten 
Tage wieder rasant angestiegen und 
leider blieben auch wir in unseren ei-
genen Reihen nicht ganz verschont. 
Dies hat nun auch Auswirkungen auf 
das Programm», schreibt der FC Trie-
senberg auf seiner Webseite. Man ist 
vonseiten des FC jedoch überzeugt, 
den Abend zu einem späteren Zeit-
punkt in einer glücklicheren Lage 
durchführen zu können. Ein Pro-
grammpunkt, der auch jeweils ein 
Highlight des Unterhaltungsabends 
sei, finde aber trotz allem statt: Die 
Tombola. Vorsteher Christoph Beck 
werde die Gewinnlose ziehen und 
diese werden im Anschluss auf der 
Website des FC Triesenberg, seinen 
Social Media Kanälen sowie im Ge-
meindekanal publiziert.  (red)

Impfung für Kinder: 
Risiken und Nutzen 
sorgfältig abwägen
Analyse Die Abwägung 
von Risiko und Nutzen einer 
Corona-Impfung bei Kin-
dern unter zwölf Jahren ist 
viel komplexer als bei Er-
wachsenen. Dies berichten 
Impfexperten in einer Über-
sichtsstudie. Klar Stellung für 
oder gegen die Impfung aller 
Kinder beziehen sie nicht.

Die Forschenden um Petra Zimmer-
mann von der Universität Freiburg 
schlüsselten in ihrer Arbeit systema-
tisch die Vor- und Nachteile einer 
Corona-Impfung bei Kindern auf. 
Demnach seien noch nicht genügend 
solide Daten verfügbar, die zeigen 
würden, dass die Vorteile der Imp-
fung die möglichen Risiken klar 
überwögen, schreiben sie in der 
Fachzeitschrift «Archives of Disease 
in Childhood».

Pro- und Kontra-Argumente
Eine Phase-2-Studie von Biontech/
Pfizer mit 2500 Kindern im Alter 
von fünf bis zwölf Jahren legte nahe, 
dass die mRNA-Impfstoffe sicher 
sind, gut vertragen werden und eine 
starke Immunantwort bewirkten. 
Aber: «Seltene unerwünschte Wir-
kungen sind bei solchen Stichpro-
bengrössen nur schwer zu erkennen 
und werden oft erst nach einer gross 
angelegten Verabreichung festge-

stellt», schreiben die Forschenden. 
Für die Impfung spricht gemäss den 
Autorinnen und Autoren unter an-
derem, dass Fälle mit schweren Ver-
läufen verhindert werden können. 
Zudem könnten Kinder vor Long Co-
vid sowie dem multisystemischen 
Entzündungssyndrom Pims ge-
schützt werden, obwohl noch nicht 
klar sei, wie gut die Impfung diese 
Folgen eindämme. Auch liesse sich 
dank der Impfung das gesamtgesell-
schaftliche Infektionsgeschehen wo-
möglich verlangsamen sowie Schul-
schliessungen, wiederholtes Testen 
und Quarantäne verhindern.
Gegen die Impfung spreche hinge-
gen etwa, dass Kinder häufig mild 
an Covid-19 erkranken. Ein weiterer 
zu berücksichtigender Faktor ist den 
Forschenden zufolge das derzeit 
weltweit begrenzte Angebot an Co-
rona-Vakzinen. Bislang konnten in 
vielen vor allem ärmeren Ländern 
nur weniger als fünf Prozent der Be-
völkerung geimpft werden. Die ver-
fügbaren Vorräte könnten deshalb 
besser für die Impfung von Erwach-
senen verwendet werden, die ein hö-
heres Risiko für schwere Covid-
19-Erkrankungen und Todesfälle ha-
ben, so die Impfexperten.

Laufend Neubewertung nötig
«Die Pandemie hat überall die 
Grundimpfungen der Kinder über 
den Haufen geworfen», fügte Zim-
mermann hinzu. Durch ein Corona-
Impfprogramm für alle Kinder könn-

ten sich diese Verzögerungen noch 
verschärfen, weil in manchen Län-
dern Ressourcen und Personal fehl-
ten, sagte sie gemäss einer Mittei-
lung der Universität Freiburg. «Um 
dieses Risiko zu senken, wäre es je-
doch vorstellbar, die Grundimpfung 
und die Covid-19-Impfung zu kombi-
nieren.»
Wenn Covid-19 bei Kindern und ge-
impften Erwachsenen eine milde 
Krankheit bleibe, sei es möglicher-
weise nicht notwendig, alle Kinder 
zu impfen, schreiben die Forschen-
den in der Studie. Sie betonen aller-
dings, dass das Auftauchen neuer 
Varianten eine ständige Neubewer-
tung der Risiken und Nutzen erfor-
derlich mache.

EU-Behörde entscheidet nächste 
Woche über Pfizer/Biontech
Bisher ist in der EU sowie in der 
Schweiz und Liechtenstein noch 
kein Corona-Impfstoff für Kinder un-
ter zwölf Jahren zugelassen. In Israel 
und den USA dürfen Kinder ab fünf 
Jahre bereits mit dem Pfizer/Bion-
tech-Präparat geimpft werden.
Die europäische Arzneimittelbehör-
de EMA will voraussichtlich bereits 
Ende nächster Woche über die Zu-
lassung des Corona-Impfstoffes von 

Pfizer/Biontech für Kinder ab fünf 
Jahren entscheiden. Die Hersteller 
Biontech und Pfizer hatten im Okto-
ber beantragt, dass ihr Präparat 
auch für Kinder von fünf bis elf zu-
gelassen werden sollte. Der US-Her-
steller Moderna beantragte die Er-
weiterung der Zulassung seines 
Impfstoffes für Kinder von sechs bis 
elf Jahren in der EU.

Moderna beantragt 
Zulassung in der Schweiz
Moderna hat am Donnerstag nun 
auch beim Heilmittelinstitut Swiss-
medic ein Gesuch für die Ausdeh-
nung seiner Impfstoffzulassung ge-
gen das Coronavirus auf Kinder zwi-
schen sechs und zwölf Jahren ge-
stellt. Die auf mRNA basierenden 
Imfstoffe von Moderna und Pfizer/
Biontech sind bereits für Kinder und 
Jugendliche ab zwölf Jahren zugelas-
sen. Die Gesuchsunterlagen enthal-
ten erste Ergebnisse einer laufenden 
klinischen Studie mit beinahe 5000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
zwischen sechs und zwölf, wie 
Swissmedic am Donnerstag mitteil-
te. Die Probanden erhielten dabei im 
Abstand von 28 Tagen eine gegen-
über der Erwachsenendosis redu-
zierte Impfung.  (red/sda/dpa)

 (Foto: Keystone/APA/Roland Schlager)

Liechtensteins Grossbetriebe sehen 
teils schon von Weihnachtsfeiern ab
Stille Nacht Die Tempera-
turen sinken, die Fallzahlen 
steigen und Weihnachten 
rückt näher. Trotz 3G-Rege-
lung wollen bereits mehrere 
liechtensteinische Unterneh-
men auf die Weihnachtsfeier 
verzichten.

VON SEBASTIAN ALBRICH

Wer im Oktober eine 
Weihnachtsfeier plante, 
sieht sich heute doch 
mit einer deutlich ande-

ren Situation konfrontiert. Verzeich-
nete Liechtenstein im gesamten Ok-
tober noch 145 Corona-Infektionen, 
hat sich diese Zahl bereits in der ers-
ten Novemberhälfte mit 397 Infek-
tionen mehr als verdoppelt. Ange-
sichts dessen fragt sich so manches 
Unternehmen und wohl auch der ein 
oder andere Mitarbeiter: Ist es in der 
aktuellen Coronasituation noch ver-
antwortungsvoll eine betriebliche 
Weihnachtsfeier zu veranstalten? 
Mehrere grosse Unternehmen in 
Liechtenstein haben diese Frage für 
sich bereits mit einem klaren Nein 
beantwortet. Dass obwohl Veranstal-
tungen unter 3G-Voraussetzungen 
noch möglich sind. Die Sicherheit 
gehe vor, so das Fazit. Das kommt 
teilweise auch den Mitarbeitern ent-
gegen, die – aus Sorge um eine An-
steckung – nicht an einer Grossver-
anstaltung feiern wollen, bevor sie 
sich an Heiligabend mit ihren Liebs-
ten zusammensetzen. 

Alternative Lösungen
So hat Hilcona in Schaan laut Medi-
ensprecher Markus Amann bereits 

vor Wochen in Absprache mit ihren 
Mitarbeitern beschlossen, die Weih-
nachtsfeier ausfallen zu lassen und 
die Mitarbeiter anders zu vergüten. 
Eine Entscheidung, die sich mit über 
1000 Mitarbeitern und rund 60 Pro-
zent davon aus Vorarlberg, ange-
sichts der aktuellen Entwicklungen 
im Nachbarland, im Nachhinein als 
richtig erwies. Auch für Ivoclar Viva-
dent stehe die Sicherheit an oberster 
Stelle, weshalb man sich bereits vor 
Wochen entschied, die Feierlichkei-
ten analog zum vergangenen Jahr in 
Form eines internationalen Livestre-
ams für alle Mitarbeiter zu begehen, 

teilt deren Medienverantwortliche 
Sabrina Fretz auf «Volksblatt»-Anfra-
ge mit.
Erst diese Woche hat zudem auch 
die Liechtensteinische Post be-
schlossen, auf das besinnliche Zu-
sammenkommen zu verzichten. «Da 
unsere geplante Weihnachtsfeier in 
eine für uns sehr arbeitsintensive 
Zeit fällt und wir das Ansteckungsri-
siko und die damit verbundenen 
Ausfälle durch Krankheit und Qua-
rantäne vermeiden wollen, haben 
wir aufgrund der aktuellen Zunah-
me der Corona-Fälle entschieden, 
die Weihnachtsfeier abzusagen», er-

klärt Geschäftsleitungsmitglied 
Wolfgang Strunk. Die Gesundheit 
der Mitarbeiter und die Gewährleis-
tung der Grundversorgung gingen 
vor. Jeder Mitarbeiter soll laut Strunk 
jedoch stattdessen ein Geschenkpa-
ket erhalten.

Weihnachtsfeier der LLV noch offen
Eine Lösung für ihre Jahresab-
schlussfeier hat wiederum die Hilti 
AG gefunden. «Wir haben die feste 
Absicht, unsere Jahresschlussfeier 
durchführen, weil es einen schöne 
Gelegenheit ist, sich persönlich zu 
treffen und den Mitarbeitenden für 
ihren Einsatz zu danken», betont 
Mediensprecher Matthias Hassler. 
Allerdings finde der 3G-Anlass nicht 
in einem Saal statt, sondern im Frei-
en auf dem Firmenareal in Schaan. 
Vorausgesetzt natürlich, dass sich 
die Behördenvorgaben nicht än-
dern. «Wenn die Massnahmen auf-
grund des aktuellen Infektionsge-
schehens dermassen verschärft wür-
den, dass eine Durchführung unse-
rer Jahresschlussfeier verunmög-
licht wird, müssten wir den Anlass 
notgedrungen absagen», so Hassler. 
Ähnlich handhabt man es bei Hoval 
in Vaduz. Dort ist die Weihnachtsfei-
er aktuell ebenfalls noch als 3G-Ver-
anstaltung geplant, solange die Re-
gierung solche Veranstaltungen 
auch weiter erlaube. Bei der Regie-
rung selbst – also der Landesverwal-
tung ist die Weihnachtsfeier jedoch 
aktuell ebenfalls noch in der Schwe-
be. Zwar wurde bereits zum Verwal-
tungsabend eingeladen, darüber, ob 
dieser nun stattfinden könne und 
unter welchen Bedingungen, werde 
aktuell aber noch beraten. Sobald 
die Entscheidung diesbezüglich ste-
he, werde man diese kommunizie-
ren.

 (Symbolfoto: SSI)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


